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09/05: Festkonzert zum 50-jährigen Bühnenjubiläum der 

Dirigentin Romely Pfund  

 
Herzstücke des Abends im Theater Lübeck sind Werke von Joseph Haydn und 

Leonard Bernstein 

 
 

Lübeck, 27/03/26. Als eine der ersten Frauen Deutschlands wurde die in 

Dresden geborene Dirigentin Romely Pfund 1987 zur Generalmusikdirektorin 

ernannt, bei der Neubrandenburger Philharmonie. Zu ihrem 50-jährigen Büh-

nenjubiläum dirigiert sie am Sa 09/05/26 um 20.00 Uhr im Großen Haus des 

Theater Lübeck ein Konzert, bei dem drei Herzensstücke von ihr auf dem 

Programm stehen, eines davon auch von einem ihrer Lehrmeister: Leonard 

Bernstein. Das Theater Lübeck ist ihre bislang letzte Wirkungsstätte, hier war 

sie bis zur letzten Saison als Studienleiterin und Kapellmeisterin engagiert, 

zudem betreute sie das Internationale Opernstudio.  

 

Die Dirigentin Romely Pfund erlebte im Sommer 1987, also vor nunmehr über 

40 Jahren, in Tanglewood, Massachusetts ein unvergessliches Konzert. Sie 

stand zusammen mit Leonard Bernstein, dem großen Dirigenten, Komponis-

ten und Entertainer auf der Bühne der Sechstausend Besucher fassenden 

»Shed« und dirigierte mit der Haydn-Sinfonie Nr. 102, B-Dur das erste Stück 

des Abends. Diese Aufführung war Endpunkt des in den Sommermonaten 

stattfindenden Internationalen Tanglewood Music Festivals, das mit Semina-

ren, Orchesterproben, persönlichen Begegnungen und unvergesslichen Er-

lebnissen angefüllt war und sich wie die malerische Landschaft zwischen 

Lennox und Stockbridges in Romely Pfunds Erinnerung festgesetzt hat. Seit-

her setzt sie Stücke Bernsteins aufs Programm, so wie auch die Haydn-Sin-

fonie am 09/05/26, in dankbarer Erinnerung an die Begegnung mit diesem 

überbordend liebenswerten Lehrmeister.  

 

Romely Pfund hat bei GMD Professor Rudolf Neuhaus studiert, der im Unter-

richt vor allem die Praxis bevorzugte und allabendlich an der Dresdner Sem-

peroper die Vorstellungen leitete. Neben Bernstein bekam sie weitere Anre-

gungen durch Kurt Masur, der in den 80-iger Jahren eine Art Vaterfigur für 

junge Dirigenten verkörperte und Seiji Ozawa, langjähriger Chef des Boston 

Symphonie Orchesters, der ein begnadeter Dirigierlehrer war und ihr eben-

falls wichtige Hinweise aus seiner Arbeit vermittelte.  

 

Als eine der ersten Frauen Deutschlands wurde sie im August 1987 für insge-

samt neun Jahre zur Generalmusikdirektorin der Neubrandenburger Philhar-

monie ernannt. Damaliger Kommentar aus dem Publikum »Es gibt so viele 

Chefinnen, warum sollte das eine Dirigentin in der Musik nicht auch können!« 
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Es folgten Chefpositionen bei den Bergischen Symphonikern und am Lan-

destheater Mecklenburg.  

 

Die Dirigentin war immer an spannenden Programmideen interessiert, zum 

Beispiel mit »Sacre« in Zusammenarbeit mit dem Ballettensemble von Ange-

lin Preljocaj, einer Kooperation mit der Staatsoper Berlin, mit den »Sieben 

Todsünden« in einer Fassung von Gregor Seyffert, mit Markus Stockhausen 

und Band in »Grenzgänge« oder mit dem World Quintett, was ihr in der 

Spielzeit 2001/ 2002 zusammen mit den Bergischen Symphonikern den Preis 

des Deutschen Musikverlegerverbandes einbrachte.  

 

Romely Pfund dirigiert seit 1975 und hat sich in den 50 Jahren ihres Wirkens 

einen bedeutsamen Erfahrungsschatz in Opernhäusern, Konzerten und Festi-

vals bei nunmehr über 70 Konzert- und Opernhäusern erarbeitet, zum Bei-

spiel mit dem Orchester der Oper Düsseldorf, dem Brucknerorchester Linz 

oder dem Gewandhausorchester Leipzig.  

 

Mit herausragenden Künstlern hat sie zusammengearbeitet, unter anderem 

mit Sabine Meyer, Lars Vogt, Rene Pape, Natalja Gutman oder Frank Peter 

Zimmermann. Zusätzlich zu ihrer Arbeit als Orchesterleiterin hat sie Aufga-

ben wie Chorleitung, Studienleitung, Festivals oder als Erste Kapellmeisterin 

übernommen, oft war sie im Festengagement oder als Gastdirigent die erste 

Frau am Pult. 

 

Joseph Haydn (1732-1809) 

Sinfonie Nr. 102 B-Dur Hob 102 

 

Johannes Brahms (1833-1897) 

Variationen über ein Thema von Joseph Haydn op. 56a 

 

Leonard Bernstein (1918-1990) 

Divertimento 

 

Dirigentin Romely Pfund 

 

Mit Philharmonisches Orchester der Hansestadt Lübeck 

 

Konzert Sa 09/05/26, 20.00 Uhr, Theater Lübeck. Großes Haus 

 
 

Theaterkasse 0451/399600 Kartenkauf online theaterluebeck.de 

Tickets auch bei allen bekannten Vorverkaufsstellen 

 

 


